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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TSV München-Ost II : TSV Hofolding 
Montag, 06.02.2023, 20:00 Uhr

Wutte fixiert zwei Punkte für den TSV Hofolding

Kurzer Jubel herrschte am Montagabend beim Gastteam des TSV Hofolding, als Johannes Wutte
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des TSV München-Ost II
sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Johannes Wutte, der seine Einzel alle gewann
und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. In toller Verfassung präsentierten sich Unger / Mattheus
im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Wutte / Pitz. Einen langen Atem hatten die Spieler im vierten Satz, der insgesamt 34 Punkte
umfasste. Fiesler / Gorelik besiegelten mit einem 3:1 gegen Göldner / Büttner einen Punkt für ihr
Team. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Braidt / Sackerlotzky bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage von Schwindt / Bartsch dann doch niedergerungen worden. Einen extremen Verlauf
nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 34 Bällen endete und von Braidt / Sackerlotzky verloren
wurde. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Philipp Göldner konnte Jonathan Unger anschließend
den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. 2:3 endete das im
Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Nils Mattheus und Johannes
Wutte aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wenig später ging es beim
Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Eine kleine Chance ergab
sich zwischenzeitlich durchaus, als Achim Fiesler das Spiel, welches im Vorfeld auf dem Papier als
umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Sarayuth Schwindt abgab und eine
Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Boris Gorelik die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der
TTR-Werte keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Thomas Büttner abgab und eine
Niederlage kassierte. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an die
Tische. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jan Bartsch wurden dann Alexander Braidt unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Jürgen Sackerlotzky eine
Vier-Satz-Niederlage gegen Florian Pitz kassierte. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 1:8. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jonathan Unger bei seiner
1:3-Niederlage von Johannes Wutte dann doch niedergerungen worden. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Durch diese Niederlage hat der TSV München-Ost II in der Saison nun 7 Saison-Siege, 6
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 10.02.2023
gegen den TS Jahn München bevor. Für den TSV Hofolding steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den SC Baldham-Vaterstetten II am 10.02.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 14:10 geht.

 Statistik:
 TSV München-Ost II

Doppel: Unger / Mattheus 0:1, Fiesler / Gorelik 1:0, Braidt / Sackerlotzky 0:1 
Einzel: J. Unger 0:2, N. Mattheus 0:1, A. Fiesler 0:1, B. Gorelik 0:1, A. Braidt 0:1, J. Sackerlotzky 0:1 

 TSV Hofolding
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Doppel: Göldner / Büttner 0:1, Wutte / Pitz 1:0, Schwindt / Bartsch 1:0 
Einzel: J. Wutte 2:0, P. Göldner 1:0, T. Büttner 1:0, S. Schwindt 1:0, F. Pitz 1:0, J. Bartsch 1:0


